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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 16.06.2020 
Hauptausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 26. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
(Sondersitzung) am 15.06.2020 
 

 
Beginn:  16:30 Uhr 
  
Ende:   17:00 Uhr 
  
Ort:   Goethe-Gymnasium Schwerin, Seiteneingang Aula,  

Johannes-R.-Becher-Straße 10, 19059 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Badenschier, Rico, Dr. Oberbürgermeister  
 
ordentliche Mitglieder 
Ehlers, Sebastian entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Rudolf, Gert entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Masch, Christian entsandt durch SPD-Fraktion  
Pfeifer, Mandy entsandt durch SPD-Fraktion  
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion Die PARTEI.DIE LINKE  
Brauer, Hagen, Dr. entsandt durch AfD-Fraktion  
Federau, Petra entsandt durch AfD-Fraktion  
Horn, Silvio entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
Strauß, Manfred entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
Dorfmann, Regina entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
stellvertretende Mitglieder 
Block, Wolfgang entsandt durch Fraktion Die PARTEI.DIE LINKE  
 
Verwaltung 
Könn, Tony  
Nemitz, Patrick  
Nottebaum, Bernd  
Peske, Marcus  
Preßentin, Silke-Maria  
Ruhl, Andreas  
Terp, Jacqueline  
Tillmann, Matthias  
Wollenteit, Hartmut  
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Fraktionsgeschäftsführer 
Meinhardt, Cindy  
 
 
 
Leitung: Dr. Rico Badenschier 
 

Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
   
 2. Nachtragshaushalt 2020 

Vorlage: 00330/2020  
 

  I / Fachdienst Kämmerei, Finanzsteuerung                      
   
 3. Radsportzentrum Schwerin 

Vorlage: 00345/2020  
 

  II / Fachdienst Bildung und Sport                      
   
 4. Sonstiges   
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Rico Badenschier eröffnet die 26. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 

  
  
zu 2 Nachtragshaushalt 2020 

Vorlage: 00330/2020 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Es liegen folgende Änderungsanträge vor: 

 Prüfantrag aus dem Werkausschuss SDS vom 23.04.2020 

 Änderungsantrag der Fraktion B90/GRÜNE i.d.F. der 
Ersetzungsmitteilung vom 12.06.2020 (erledigt durch den 
Änderungsantrag vom 15.06.2020) 

 Änderungsantrag der AfD-Fraktion i.d.F. der Ersetzungsmitteilung vom 
28.05.2020 

 Änderungsantrag der Fraktion DIE PARTEI.DIE LINKE. vom 28.05.2020 

 Änderungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger vom 29.05.2020 

 Mehrfraktioneller Änderungsantrag (CDU/FDP-Fraktion; Fraktion DIE 
PARTEI. DIE LINKE; Fraktion Unabhängige Bürger) vom 02.06.2020 

 Änderungsantrag der CDU/FDP-Fraktion vom 02.06.2020 

 Änderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 
vom 15.06.2020 

 
Alle Änderungsanträge wurden in einer Übersicht mit der Stellungnahme der 
Verwaltung zusammengefasst und in die Informationssysteme zur 
Beschlussvorlage eingestellt. 

 
2.) 
In den Sitzungen der Fachausschüsse wurden die vorliegenden 
Änderungsanträge einzeln zur Abstimmung aufgerufen und votiert. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat der Beschlussvorlage am 06.05.2020 mehrheitlich 
bei einer Gegenstimme und zwei Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Liegenschaften hat der 
Beschlussvorlage am 28.05.2020 mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einer 
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Stimmenthaltung mit Änderungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 02.06.2020 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einer Stimmenthaltung mit Änderungen 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 04.06.2020 einstimmig bei einer Stimmenthaltung mit 
Änderungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales hat der Beschlussvorlage am 
10.06.2020 mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
Es ist keine Abstimmung zu den vorliegenden Änderungsanträgen erfolgt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 11.06.2020 einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen mit 
Änderungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice hat zur 
Beschlussvorlage am 19.05.2020 nicht abschließend beraten.  
 
3.) 
Nach eingehender Diskussion im Hauptausschuss ruft der Oberbürgermeister die 
einzelnen Änderungsanträge (an Hand der vorliegenden Übersicht) zur 
Abstimmung auf. 
 

 3.1 Prüfantrag aus dem Werkausschuss SDS vom 23.04.2020  
           (Nummer 2 in der Übersicht) 

 
Der Prüfantrag ist in die Änderungsanträge der Fraktionen aufgenommen, es 
erfolgt hierzu keine Abstimmung 
 

 3.2 Änderungsantrag der AfD-Fraktion i.d.F. der  
          Ersetzungsmitteilung vom 28.05.2020  
         (Nummer 1 in der Übersicht) 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:   2 
Nein-Stimmen: 10 
Enthaltung:   0 
 

 3.3 Änderungsantrag der Fraktion B90/GRÜNE i.d.F. der 
           Ersetzungsmitteilung vom 12.06.2020 
          (Nummer 3 in der Übersicht) 

 
Der Änderungsantrag ist zurückgezogen. Die Fraktion B90/GRÜNE und die SPD-
Fraktion haben einen gemeinsamen Änderungsantrag am 15.06.2020 
eingebracht. 
 

 3.4 Änderungsantrag der Fraktion DIE PARTEI.DIE LINKE. Vom 
           28.05.2020 
           (Nummer 4 in der Übersicht) 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 1 
 

 3.5 Änderungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger vom  

             29.05.2020 
           (Nummer 5 in der Übersicht) 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 4 
 

 3.6 Mehrfraktioneller Änderungsantrag (CDU/FDP-Fraktion; 
           Fraktion DIE PARTEI. DIE LINKE; Fraktion  
           Unabhängige Bürger) vom 02.06.2020 
          (Nummer 6 in der Übersicht) 

-  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 1 
 

 3.7 Änderungsantrag der CDU/FDP-Fraktion vom 02.06.2020 
          (Nummer 7 in der Übersicht) 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 1 
 
 

 3.8 Änderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion  
           BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 15.06.2020 
           (Nummer 9 in der Übersicht) 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 8 
Enthaltung: 1 
 
 
Die Übersicht zu den Änderungsanträgen ist mit den Voten aus dem 
Hauptausschuss als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 
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 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Nachtragshaushaltssatzung 2020 in der 
Fassung folgender zuvor beschlossenen Änderungen einschließlich aller 
Anlagen: 
 

1. Der Punkt B des Vorberichtes „Verwendung der Infrastrukturpauschale 
(ISP)“ wird wie folgt geändert:  
Es werden für 2020 drei Punkt ergänzt:  
- 20.000 Euro für die Errichtung der Beleuchtung an der Skateranlage 
   in Lankow  
- 10.000 Euro für Ersatzbeschaffungen in den städtischen  
   Kultureinrichtungen  
- 20.000 Euro für die Erhöhung der Investitionskostenzuschüsse für 
  den Zoo 
 

2. Infolge von Einsparungen und Verschiebungen (Mövenburgpark, 
Fernsehturm) bei verwaltungsseitig geplanten Maßnahmen aus dem 
Budget Infrastrukturpauschale (ISP) wird für das Haushalts-Jahr 2020 
folgendes Investitionsvorhaben mit aufgenommen: 
Maßnahmen zur Herstellung von Barrierefreiheit bei städtischen 
Gebäuden und Friedhöfen: 200 TEUR 

 
3. In der Maßnahme „Infrastrukturpauschale“ werden folgende Änderungen 

vorgenommen: 
- Maßnahme: Möwenburgpark 

Reduzierung in 2020 von 750.000 € auf 300.000 € und 
Erhöhung in 2021 von 750.000 € auf 1.200.000 € 

- Maßnahme: Fernsehturm 
Reduzierung in 2020 von 500.000 € auf 0 € und 
Erhöhung in 2021 von 0 € auf 500.000 € 

- Einfügen einer neuen Maßnahme: „Sanierung und Neubau von Geh- und 
Radwegen mit 300.000 € im Jahr 2020 

 
4. In der Maßnahme „Infrastrukturpauschale“ wird für 2020 folgender Punkt 

neu aufgenommen: 
- „Beleuchtung von Geh- und Radwegen (z.B. Ziegelsee, Fauler See) mit 

400.000 Euro.“ 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
15.06.2020 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 4 
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Beschlussnummer: 
 
026/HA/0182/2020 
 
 

zu 3 Radsportzentrum Schwerin 
Vorlage: 00345/2020 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Es liegt folgender Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion vom 10.06.2020 vor: 
 
„Die Stadtvertretung möge beschließen:  
 
Der Beschlussvorschlagstext wird durch folgenden Text ersetzt:  
 

1. Die Landeshauptstadt Schwerin bekennt sich zum Bundesstützpunkt 
Radsport in Schwerin.  

2. Sie beteiligt sich an dem Stützpunkt durch die Bereitstellung des 
erforderlichen Grundstückes am Lambrechtsgrund und einen Eigenanteil 
von maximal 2 Millionen Euro an den Investitionskosten des Baus des 
Radsportzentrums. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Land 
vertraglich zu vereinbaren, dass die Stadt von möglichen 
Baukostensteigerungen freigehalten wird.  

3. Der Beitrag der Stadt zum Betrieb der Sportanlage ist auf einen jährlichen 
Eigenbeitrag von 50.000 Euro begrenzt.  

 
Der Betrieb erfolgt über die Lambrechtsgrundbetriebsgesellschaft mbH im 
Rahmen der PPP-Verträge.” 
 
2.) 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 02.06.2020 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einer Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales hat der Beschlussvorlage am 
10.06.2020 einstimmig bei einer Stimmenthaltung mit folgenden Änderungen 
zugestimmt: 
 
„Die Landeshauptstadt Schwerin bekennt sich zum Bundesstützpunkt Radsport in 
Schwerin und wird sich durch Bereitstellung des erforderlichen Grundstückes am 
Lambrechtsgrund und einem Eigenanteil von 2 Millionen Euro an den 
Investitionskosten des Baus eines Radsportzentrums beteiligen. Die Verwaltung 
wirkt darauf hin, mit dem Land vertraglich zu vereinbaren, dass die Stadt 
von möglichen Baukostensteigerungen freigehalten wird.  
Der Betrieb der Sportanlage muss über die Bereitstellung von 
Trainingsstättenförderung (Bund/ Land) für die ersten fünf Jahre auf einen 
jährlichen Eigenbeitrag von 50.000 Euro begrenzt werden. Der Betrieb der 
Sportanlage soll über die Lambrechtsgrundbetriebsgesellschaft mbH im Rahmen 
der PPP-Verträge erfolgen.“ 
 

Der Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion wurde mehrheitlich bei zwei 
Dafürstimmen und drei Stimmenthaltungen abgelehnt. 
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3.) 
Herr Rudolf bittet darum, die politischen Gremien bei der Umsetzung und 
Gestaltung des Vorhabens zu beteiligen.  
Dies wird von der Verwaltung zugesichert. 
 
4.)  
Nach eingehender Diskussion wird zunächst der Ersetzungsantrag der SPD-
Fraktion vom 10.06.2020 abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen: 9 
Enthaltung:  0 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion ab. 
 
5.) 
Der Oberbürgermeister stellt daraufhin die Beschlussempfehlung aus dem 
Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales zur Abstimmung. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Landeshauptstadt Schwerin bekennt sich zum Bundesstützpunkt Radsport in 
Schwerin und wird sich durch Bereitstellung des erforderlichen Grundstückes am 
Lambrechtsgrund und einem Eigenanteil von 2 Millionen Euro an den 
Investitionskosten des Baus eines Radsportzentrums beteiligen. Die Verwaltung 
wirkt darauf hin, mit dem Land vertraglich zu vereinbaren, dass die Stadt 
von möglichen Baukostensteigerungen freigehalten wird.  
Der Betrieb der Sportanlage muss über die Bereitstellung von 
Trainingsstättenförderung (Bund/ Land) für die ersten fünf Jahre auf einen 
jährlichen Eigenbeitrag von 50.000 Euro begrenzt werden. Der Betrieb der 
Sportanlage soll über die Lambrechtsgrundbetriebsgesellschaft mbH im Rahmen 
der PPP-Verträge erfolgen.“ 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
15.06.2020 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltung: 2 
 
Beschlussnummer: 
 
026/HA/0183/2020 
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zu 4 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Dr. Rico Badenschier  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzender  Protokollführerin  

 
 
 


	Name
	Anwesenheit
	Text
	Dezernat
	Verfasser
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Beschlussnummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

